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Tagesordnung für die Gemeinderatssitzung
am Mittwoch, 31.03.2021 

im Europasaal der Gemeinde Wolpertshausen 
Beginn: 19:00 Uhr 
Öffentlich: 
1.	 Bekanntgaben 
	 1.1	 Protokolle 
	 1.2	� Errichtung eines kommunalen Corona-Schnelltestzen-

trums für Bürgerinnen und Bürger 
2.	 Bürgerfragestunde 
3.	 Bausachen 
	 3.1	� Anbau einer KFZ-Werkstatt als Filmstudio für PKW-Re-

paraturen auf Flst. Nr. 53/1 in Wolpertshausen 
	 3.2	� Anbau eines Unterstands für landwirtschaftliche Ma-

schinen und Aufstellung eines Getreidesilos auf Flst. 
Nr. 82 in Wolpertshausen 

	 3.3	� Abbruch eines best. Dachstuhls, Dachanhebung mit 
Wohnungseinbau, Errichtung eines Carports als Per-
gola auf der Nordseite und eine Terrasse im OG auf 
der Südseite auf Flst. Nr. 1012/1 in Hörlebach 

	 3.4	� Errichtung eines Erdwalls (Lärmschutzwall) auf Flst. 
Nr. 14/4 in Wolpertshausen 

4.	� Holzvermarktungsgemeinschaft Schwäbisch-Fränkischer 
Wald/Ostalb e.G. 

	 hier: Beitritt der Gemeinde Wolpertshausen 
5.	 Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Rudelsdorf 
	 hier: Aufstellungsbeschluss 
6.	 Anfragen aus dem Gemeinderat 
7.	 Verschiedenes 
Eventuelle Änderungen und Ergänzungen der Tagesordnung 
können dem Aushang im Schaukasten des Rathauses ent-
nommen werden. Zum Besuch der öffentlichen Sitzung wird 
eingeladen. 
Aufgrund des Coronavirus und den Empfehlungen des Ge-
sundheitsamtes sowie des Robert-Koch-Institutes wird die 
Gemeindeverwaltung personenbezogene Daten der Besu-
cher notieren, um in einem Infektionsfall die Rückverfolgung 
zu gewährleisten. Bitte beachten Sie, dass beim Betreten der 
Gebäude das Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Be-
deckung (mind. OP-Maske) verpflichtend ist. Das Tragen von 
Alltagsmasken ist nicht mehr zulässig. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
gez. Silberzahn, Bürgermeister

 

Einrichtung eines kommunalen Testangebots 
für die Mitbürgerinnen und Mitbürger der 
Gemeinde Wolpertshausen entsprechend der 
Teststrategie des Landes Baden-Württemberg 
Die Gemeinde Wolpertshausen bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Roten Kreuz ein Testzentrum im Feuerwehr-
gerätehaus in Reinsberg an. Das Testzentrum wird als Drive-In 
Lösung aufgebaut. 
Das Testzentrum ist jeweils donnerstags von 16:30 Uhr bis 
19:30 Uhr geöffnet, erstmals am 25.03.2021. Die Durchfüh-
rung wird das Deutsche Rote Kreuz übernehmen. 
Die Gemeinde stellt ihre Räumlichkeiten und Parkmöglichkei-
ten kostenfrei zur Verfügung. 
Silberzahn 
Bürgermeister 

Seit dem 31.12.2020  
gelten neue EU-Regelungen für unbemannte 
Fluggeräte (Drohnen): 
Auch kleine Drohnen unter 250 Gramm Startmasse müssen 
ab sofort amtlich registriert werden, wenn sie mit einer Ka-
mera  oder einem anderen Sensor personenbezogene Daten 
erfassen können und es sich NICHT um ein Spielzeug gemäß 
der Spielzeugrichtlinie handelt. 
Ab  einem Startgewicht von 250 Gramm  müssen diese Ge-
räte immer  registriert werden. Die Registrierungsnummer 
muss auf jeder von einem registrierten Besitzer eingesetzten 
Drohne sichtbar angebracht  werden. 
Neuerdings ist der Kompetenznachweis ab  einer Startmasse 
von 250 Gramm verpflichtend! Dieser ist im Wesentlichen ein 
theoretischer Onlinetest auf der Webseite des Luftfahrt-Bun-
desamtes (LBA). Je nach Nutzung der Drohne muss zusätz-
lich ein praktisches Selbststudium abgeschlossen und eine 
weitere Theorieprüfung bei einer vom LBA benannten Stelle 
bestanden werden. 
Neben den hier zusammengefassten neuen Regelungen für 
die Kategorie „Offen“ (Startmasse bis 25 kg, in Sichtweite, 
max. 120 m Höhe, keine gefährlichen Güter transportieren 
oder Gegenstände abwerfen)  gibt es noch die Kategorien 
„Speziell“ (der Einsatzspektrum übersteigt den Rahmen der 
Kategorie „offen“, z.B. beim Betrieb außerhalb der Sichtwei-
te und/oder ab 25 kg Startmasse)  und „Zulassungspflichtig“ 
(große und schwere Drohnen, die z.B. zur Beförderung von 
Personen oder gefährlichen Gütern konstruiert wird), für die 
weitere Regelungen gelten. 
Weitere Informationen zu diesen Bestimmungen und den neu-
en Drohnen-Regelungen finden Sie auf der Homepage des 
Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur. 
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Deutsche Rentenversicherung

Information, Beratung und Auskunft über
· Renten
· Medizinische Rehabilitation
· Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
· Kranken- und P�egeversicherung der Rentner
· Versicherungsfragen

Terminvereinbarung erforderlich unter Tel. 07904/702-24.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit.

Datum: 25.10.2016

Uhrzeit: 8.30 - 12.00 Uhr

Ort: Rathaus Ilshofen

Zimmer: 1

  
Wegen Corona - bequem von zu Hause aus: 
Information, Beratung und Auskunft über 
  •	 Renten 
•	 Medizinische und berufliche Reha 
•	 Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner 
•	 Versicherungs- und Beitragsfragen 
  
Telefonisch 
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791 
97130-0 vereinbart werden. 
  
Video-Beratung 
Termine für unsere Videoberatung können im Internet ge-
bucht werden: drv-bw.de/videoberatung 
  
AusweisApp oder Open eCard Besitzer: 
eservice-drv.de 
  
Ergänzende Altersvorsorge 
Für Fragen und Terminvereinbarungen hierzu: 
0791 97130-181 

Ministerium für Wirtschaft,  
Arbeit und Wohnungsbau  
Wirtschaftsministerium schreibt Inovationspreis des Lan-
des aus  
„In diesen herausfordernden Zeiten ist es für unsere Unter-
nehmen wichtiger denn je, innovative Ideen voranzutreiben, 
umzusetzen und auf den Markt zu bringen. Gerade unsere 

zahlreichen kleinen und mittleren Unternehmen im Land ha-
ben großes Innovationspotential und tragen mit ihrer Kreativi-
tät und ihrem Mut zu Veränderungen maßgeblich zur Stärkung 
des Wirtschaftsstandorts Baden-Württemberg bei. Diesen 
hervorragenden Beispielen für Innovationen wollen wir auch 
in diesem Jahr wieder eine Bühne geben“, sagte Wirtschafts-
ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (1. Februar) an-
lässlich des Starts der diesjährigen Ausschreibung.  
Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg 
(Dr.-Rudolf-Eberle-Preis) werden unkonventionelle, technolo-
gieoffene Ideen und deren Umsetzung für innovative Produkte, 
Verfahren oder Dienstleistungen mittelständischer Unterneh-
men geehrt. Baden-Württemberg steht bei den Investitionen 
für Forschung und Entwicklung (FuE) mit 27,9 Millarden Euro 
deutschlandweit an der Spitze. Knapp 84 Prozent davon wird 
allein durch die Wirtschaft des Landes erbracht. Die Unterneh-
men des Landes stemmen gut ein Drittel der bundesweiten 
FuE-Ausgaben der Wirtschaft. 
Der Innovationspreis des Landes wird in diesem Jahr bereits 
zum 37. Mal verliehen und steht damit in einer langen Traditi-
on. Er ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und dem früheren 
Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle (1926 -1984) gewidmet. 
Mit dem Preis werden seit 1985 kleine und mittlere Unterneh-
men für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung neuer 
Produkte und technischer Verfahren oder bei der Anwendung 
moderner Technologien ausgezeichnet. 
Ergänzend dazu lobt die MBG Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft wieder einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro 
aus, der an ein junges Unternehmen vergeben werden soll. 
Weitere Informationen 
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2021 über das On-
line-Bewerbungsportal eingereicht werden. An dem Wettbe-
werb können teilnehmen: 
-  Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten, 

Rathaus - Öffnungszeiten  

Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag:� 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag:� 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
zusätzlich: 
Montag:� 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch:� 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

So finden Sie Ihren zuständigen Rathaus-Mitarbeiter�

Zentrale	 Tel. 9799-0		  gemeinde@wolpertshausen.de 

Bürgermeister 
Jürgen Silberzahn	 Tel. 9799-0	 Zi. 1.03	 juergen.silberzahn@wolpertshausen.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters, Bauamt, Amtsblatt, Hallenverwaltung, Veranstaltungskalender 
Melina Schiele 	 Tel. 9799-12	 Zi. 1.02	 melina.schiele@wolpertshausen.de 

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Gewerbeamt, Bürgerservice
Nadine Schuller	 Tel. 9799-21	 Zi. 1.01	 nadine.schuller@wolpertshausen.de 

Hauptamt, Technische Sachbearbeitung
Matthias Bühler	 Tel. 9799-22	 Zi. 1.06	 matthias.buehler@wolpertshausen.de 

Fachbedienstete für das Finanzwesen, Steueramt, Feuerwehr 
Katharina Wackler	 Tel. 9799-25	 Zi. 2.02	 katharina.wackler@wolpertshausen.de 

Gemeindekasse, Finanzwesen 
Miriam Krieger	 Tel. 9799-26	 Zi. 2.04	 miriam.krieger@wolpertshausen.de 

Wasserversorgung, Friedhofsverwaltung, Steueramt 
Susanne Kronmüller	 Tel. 9799-27	 Zi. 2.03	 susanne.kronmueller@wolpertshausen.de 

Finanzwesen, Steueramt 
Katrin Belschner	 Tel. 9799-28	 Zi. 2.03	 katrin.belschner@wolpertshausen.de 

Bauhof Wolpertshausen	 Tel. 0171/3089288 
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-  �mit einem Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro und 
-  mit Sitz in Baden-Württemberg. 
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury 
aus Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem Fort-
schritt, besonderer unternehmerischer Leistung und nach-
haltigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise werden 
am 16. November 2021 feierlich im Rahmen einer öffentlichen 
Preisverleihung verliehen. 
Weitere Informationen zum Wettbewerb, die Ausschreibungs-
unterlagen mit den Kriterien sowie den Link zur Online-Be-
werbung gibt es im Internet hier oder bei den Handwerks-, 
Industrie- und Handelskammern und dem Patent- und Mar-
kenzentrum Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Stuttgart. 
Einen Rückblick auf die Online-Preisverleihung 2020 und die 
Preisträgerinnen und -träger der Vorjahre sowie weitere In-
formationen finden Sie unter:  www.innovationspreis-bw.de 

  
Landratsamt Schwäbisch Hall
Schließung der Kindertagesstätten 
ab 22.03.2021 
Landkreis. Die 7-Tagesinzidenz im Landkreis 
befindet sich mit Stand 17.03.2021 bei 270,9. 
111 Neuinfektionen kamen innerhalb eines Ta-

ges dazu. Die Infektionen sind unter anderem auf mehrere 
Ausbrüche in Kindertagesstätten zurückzuführen. Das Land-
ratsamt Schwäbisch Hall hat deshalb eine Allgemeinverfü-
gung erlassen. Ab 22.03.2021 bleiben die Kitas im Landkreis 
Schwäbisch Hall geschlossen. Die Allgemeinverfügung wird 
befristet bis zum 02.04.2021 erlassen. Die Notbetreuung wird 
auch weiterhin angeboten. Für die Notbetreuung ist eine Un-
abkömmlichkeitsbescheinigung des Arbeitgebers erforderlich. 
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, diese nur bei zwin-
gender Notwendigkeit in Anspruch zu nehmen. 
Im Landkreis wie auch in den Kindertagesstätten wurde ver-
mehrt die hochansteckende Virusmutation festgestellt. Tritt 
eine Mutation auf, kann nach Vorgaben des Landes die ge-
samte Einrichtung geschlossen werden. Für alle betroffenen 
Erzieher/innen und Kinder gilt eine 14-tägige Quarantäne-
anordnung. Im Landkreis Schwäbisch Hall sind derzeit 35 
Kindertagesstätten betroffen. Diese verteilen sich auf den 
gesamten Landkreis. Insbesondere in den letzten zwei Wo-
chen sind die Infektionen in den Kitas deutlich angestiegen. 
Ca. 400 der Infektionen und Folgefälle sind auf die Ausbrüche 
in Kindertagesstätten zurückzuführen. Der Landkreis ergreift 
nun weitere Maßnahmen, um das Infektionsgeschehen im 
Landkreis einzudämmen. 
„Die stetig ansteigende 7-Tagesinzidenz ist besorgniserre-
gend und zwingt uns zu drastischen Schritten. In den letzten 
Wochen sind viele der Infektionszahlen auf Ausbrüche in Kin-
dertageseinrichtungen zurückzuführen. In diesem Bewusst-
sein ergreifen wir nun die entsprechenden Maßnahmen. Ich 
verstehe, dass die Kita Schließungen für die Familien eine 
hohe Belastung darstellen, trotzdem sind diese unerlässlich“, 
erläutert Landrat Gerhard Bauer. 
Die ausführliche Allgemeinverfügung ist auf der Homepage des 
Landkreises unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ zu finden. 
  
Wertstoffhöfe und Sammelplätze für Baum- und Strauch-
schnitt bleiben geöffnet  
Landkreis. Im Landkreis Schwäbisch Hall bleiben alle Wert-
stoffhöfe und Sammelplätze für Baum- und Strauchschnitt 
zu den üblichen Zeiten geöffnet. „Um den Betrieb in Grenzen 
zu halten und Abstände besser einhalten zu können, sollte 
trotzdem jeder überlegen, ob ein Besuch der Entsorgungs-
anlagen jetzt unbedingt erforderlich ist“, so der Appell von 
Landrat Gerhard Bauer. 
Bei den Anlieferungen auf den Wertstoffhöfen ist weiterhin ein 
medizinischer Mund-Nasen-Schutz zu tragen und der vorge-
schriebene Mindestabstand von 1,50 Meter einzuhalten. Mas-
ken können für 1,00 € auf den Wertstoffhöfen erworben werden. 
Um Verzögerungen bei der Entsorgung zu vermeiden, ist wich-

tig, dass sich die Anlieferer an die Verkehrsführung halten und 
bereits zu Hause eine Vorsortierung der Wertstoffe vornehmen. 
Das Personal auf den Entsorgungsanlagen darf wegen der An-
steckungsgefahr nicht mithelfen. Dafür bittet Leiterin der Ab-
fallwirtschaft des Landkreises, Gabi Hornung, um Verständnis. 
Info: Die Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen stehen im 
Abfallkalender und im Internet unter www.abfall-sha.de. Die 
Abfall-App kann unter www.lrasha.de/abfall-ios oder www.
lrasha.de/abfall-android heruntergeladen werden. 
  

Entsorgungszentren, Wertstoffhöfe und Baum- und 
Strauchschnittsammelplätze am Karsamstag ge-
schlossen
Wegen der Osterfeiertage sind die Entsorgungszentren 
Blaufelden und Hasenbühl sowie sämtliche Wertstoffhö-
fe und Sammelplätze für Baum- und Strauchschnitt  am 
Samstag, 03. April 2021 (Karsamstag) 
geschlossen. 
Anlieferungen sind nach den Osterfeiertagen wieder zu 
den Öffnungszeiten der einzelnen Einrichtungen möglich. 
Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie im Abfall-
kalender sowie im Internet unter www.abfall-sha.de, hier 
unter Abfallwirtschaft-Entsorgungsanlagen. 

Bundeswehreinsatz für Corona-Tests in Pflegeheimen 
beendet 
Die Bundeswehr hat vom 27. Januar bis zum 11. März Pfle-
geheime im Landkreis zur Durchführung der Schnelltests 
von Besuchern und Mitarbeitenden tatkräftig unterstützt  
Die CoronaVO des Landes macht umfangreiche Vorgaben zur 
Testung von Besuchern und Mitarbeitenden in Pflegeheimen 
zum Schutz der Bewohner. Auf die Pflegeheime sind dadurch, 
zu den erheblichen Belastungen durch die Pandemie, noch 
neue Aufgaben dazugekommen. Freiwillige Helfer sollen bei 
den Tests unterstützen. Diese standen aber nicht gleich zu 
Beginn parat, sondern mussten erst noch gefunden werden. 
Zur Entlastung sollte daher die Bundeswehr unterstützen. 
Der Landkreis hat nach einer Bedarfsabfrage in den Heimen 
zwei Hilfeleistungsanträge für den Zeitraum 26.01. bis 17.02., 
sowie 18.02. bis 11.03. gestellt. Die Unterstützung wurde sei-
tens der Pflegeheime gerne angenommen. Insgesamt haben 
die Soldaten 7.378 Schnelltests durchgeführt. Davon wurden 
drei Personen positiv getestet, die sonst das Virus unbemerkt 
weitergegeben hätten. 

Abfuhrtermine
Biomüll und Restmüll	 Mittwoch, 07. April 2021 
Papiertonne		  Mittwoch, 21. April 2021 
Gelber Sack		  Donnerstag, 15. April 2021 
Die Mülltonnen sowie die Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr 
zur Abholung bereitstehen. 
Bitte achten Sie darauf, dass an Müllabfuhrtagen enge Zu-
fahrten und Wendeplatten nicht durch parkende Autos zu-
gestellt sind. 
 

Beginn der Sommerzeit
Bedenken Sie, dass von Samstag, 

27.03.2021, auf Sonntag, 
28.03.2021, die Nacht  

eine Stunde kürzer ist. Die Uhr wird 
nämlich am Sonntag, 28.03.2021, 

um eine Stunde vorgestellt.
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 01.04.2021
Redaktionsschluss: 25.03.2021, 23:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 ist die neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst
Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst - 116 117 - eingeführt. Diese kostenlose Rufnummer 
ersetzt die bisherige Nummer für den allgemeinärztlichen Be-
reitschaftsdienst. Die Rufnummern für fachärztliche Dienste 
(Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In 
Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von 
Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der 
Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der 
nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. 
Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch be-
nötigen, bleiben Sie in der Leitung.
Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle wei-
tergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztetafel am Wochenende - ab 27.5.2015
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den gesamten Landkreis 
Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei 
oder 0791/19 222 (DRK-Leitstelle)
werktags 18.00 bis 8.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage  8.00 bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis am Diakonie-Krankenhaus, 
Schwäbisch Hall
Diakonie-Straße 10, Tel. 0791/753-4567
Sa, So, Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr durchgehend be-
setzt, Voranmeldung empfehlenswert.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst an Wochenenden und Feier-
tagen wird zentral unter der Telefonnummer 0711-7877799 
bekannt gegeben.

Rettungsdienst
Bei lebensbedrohlichen Notfällen, wie Ohnmacht, Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112

112 nur im Notfall anrufen
Extranummern für Krankentransporte

Die Nummern im Überblick
112 bei Feuer, Unfall oder medizinischem Notfall

(0791) 19 222 für Krankentransporte (wichtig mit Vorwahl)

Telefonseelsorge, 
Telefon 0800 111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, 
kostenfrei. 

Krankenpflegedienst Ilshofen-Wolpertshausen
Die Schwestern sind unter der Telefonnummer 07904/466 
(Anrufbeantworter) erreichbar.

Häusliche Kranken-
und Altenpflege
Pflegeteam Ilshofen
Telefon (0 79 04) 4 66

Bitte sprechen Sie auf unseren 
Anrufbeantworter, dieser wird 
mehrmals täglich abgehört. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Stark für andere
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchenbezirk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchengemeinden
Krankenpflegevereine

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
unter: 0152-06364980 oder 0152-06364983 
oder per E-Mail: info@wolpis0-100.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet: 
www.wolpis0-100.de

Beratung und Information zu allen Fra-
gen im Vor- und Umfeld von Pflege.
Neutral und kostenfrei.
Telefon: 0791/755-7888 
www.psp-sha.de

Apotheken-Notdienst
Samstag, 27. März 2021 
Apotheke im Städtle, Im Städtle 4 
Vellberg, Tel. (07907) 98790 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195 
Crailsheim (Roßfeld), Tel. (07951) 4730810 

Sonntag, 28. März 2021 
Qmediko-Apotheke im Ärztehaus, Weilerwiese 5, 
Tel. (0791) 93741100, 74523 Schwäbisch Hall 
Rats-Apotheke, Marktplatz 2 
Crailsheim, Tel.: (07951) 7550 
Sonnen-Apotheke, Ellwanger Str. 6 
Bühlertann, Tel. (07973) 250 

jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag   
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Service- bzw. Störungsnummern der Netze BW:
Service:	 0800-3629900
Störung Strom:	 0800-3629477
Störung Gas:	 0800-3629447

Apotheken-
Notdienstfinder

kostenfrei aus dem 
Festnetz

0800 0022 8 33

Handy max. 69 ct/min.

22 833

für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Gartenstr. 13, 74653 Künzelsau-Gaisbach
Telefon 0700 - 11 22 44 77
Mail: info@lichtblick-tak.de
www.lichtblick-tak.de

Evangelische 
Kirchengemeinde
Reinsberg

Pfarrbuckel 3, 74549 Wolpertshausen, Tel.:·07904/267
Pfarramt.Reinsberg@elkw.de

Sonntag, 28. März 2021 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Reinsberg mit Pfarrer Stefan 

Schirrschmidt 
Dienstag, 30. März 2021 
18.30 Uhr	 Teenkreis online 
	 Wer dabei sein möchte, kann sich gerne bei Do-

rothee Hanselmann unter 0177 7779374 melden. 
Mittwoch, 31. März 2021 
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht online 
Donnerstag, 1. April 2021 Gründonnerstag 
20.00 Uhr	 Gottesdienst  in Reinsberg mit Pfarrer Stefan 

Schirrschmidt 
Freitag, 2. April 2021 Karfreitag 
10.30 Uhr	 Gottesdienst  in Reinsberg mit Pfarrerin Anne-

marie Schirrschmidt 
Sonntag, 4. April 2021 Ostersonntag 
10.30 Uhr	 Gottesdienst für kleine und große Leute in 

Reinsberg mit Pfarrerin Annemarie Schirrschmidt 
  
Liebe Leserinnen und Leser, 
die Passions- und Ostergottesdienste stehen vor der Tür. Im 
Kirchengemeinderat haben wir über die Gestaltung der Got-
tesdienste in der aktuellen Lage beraten. Die Ergebnisse sind:
•	Bei schönem Wetter würden wir gerne Karfreitag und Oster-

sonntag draußen im Pfarrgarten jeweils um 10.30 Uhr feiern. 
Bei schlechtem Wetter feiern wir in der Kirche in Reinsberg.

•	Außerdem bitten wir Sie um eine Anmeldung vorabfür die 
Gottesdienste: Gründonnerstag, Karfreitag und Oster-
sonntag.

Die Anmeldung erfolgt entweder telefonisch bei Frau Färber 
07904-941706 oder Herrn Daniel 07904-7226 oder schriftlich 

nach dem Gottesdienst bei einer eigens dafür eingerichteten 
Anmeldung. Vielen Dank! Auf diese Weise ist ein sicheres Pla-
nen für uns möglich.
•	Vom 20. März bis zum 05. April laden wir Sie mit dem EJW 

herzlich auf den selbständig begehbarenOsterweg im 
Freien in Reinsberg ein. Auf einem etwa 3 km - Spaziergang 
begleiten Sie Jesus auf seinem Weg und erfahren, warum 
diese alte Geschichte für uns heute noch Bedeutung hat. 
Eine wirkliche Abwechslung und neue Möglichkeit in diesen 
Zeiten! Deshalb machen Sie sich auf den Weg und schau-
en Sie, was für kreative Stationen auf dem Weg vorbereitet 
wurden. Hierfür bedarf es keiner Anmeldung. Der Startpunkt 
befindet sich an der Peterskirche in Reinsberg.

•	Bitte besuchen Sie den Weg nur mit der vom Land zugelasse-
nen Personenzahl und achten Sie auf ausreichend Abstand.

 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Kirchengemeinde Reinsberg 
Kurzfristige Änderungen sind vorbehalten. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
oder in unseren Schaukästen. 

Evangelische Kirchengemeinden  
Obersteinach und Ruppertshofen

Folgende Gottesdienste sind in der Passionswoche geplant: 
Sonntag, 28.März – Palmsonntag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst am Festschuppen in Hörlebach 
11.00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Dorfanger oder im Pfarr-

garten in Obersteinach 
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Donnerstag, 1.April – Gründonnerstag 
19.30 Uhr	 Gottesdienst in Erinnerung an das letzte Abend-

mahl Jesu vor der Kirche in Ruppertshofen 
Freitag, 2. April – Karfreitag  
11.00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Dorfanger oder im Pfarr-

garten in Obersteinach 
Sonntag, 4. April – Ostersonntag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst vor der Kirche in Ruppertshofen 
11.00 Uhr	 Gottesdienst auf der Festwiese in Altenberg 
  
Alle Gottesdienste finden im Freien  statt. 
Bitte tragen Sie eine FFP2- oder medizinische Maske.  
Falls der Inzidenzwert im Gemeindebereich Ilshofen höher als 
200 ist, muss der Gottesdienst leider ausfallen. Die aktuelle 
Information finden Sie auf unserer Homepage. Dort gibt es 
unter dem Link „Kirche für Zuhause“ die „Bibel zum Hören 
und Weiterdenken“ mit verschiedenen Bibeltexten zu den 
Passions- und Osterfeiertagen. 
  
Außerdem gibt es zwei weitere Angebote, die draußen und im 
kleinen Kreis besucht und gestaltet werden können: 
  
Obersteinacher Osterweg 
Von Palmsonntag bis Ostermontag laden wir Sie ein, bei 
einem Spaziergang oder einer kleinen Radtour durch die ver-
schiedenen Teilorte unserer Kirchengemeinde verschiedene 
Stationen der Passions- und Ostergeschichte kennenzuler-
nen und sich auf ganz unterschiedliche und kreative Weise 
damit zu beschäftigen. Die erste Station wird am Dorfanger in 
Obersteinach sein. Dort liegt auch ein Plan mit den genauen 
Orten der anderen Stationen aus. Der Weg führt über Söllbot, 
Sandelsbronn, Niedersteinach, den Spielplatz in Oberstei-
nach, Haßfelden und Altenberg. Man kann den ganzen Weg 
auf einmal gehen oder an verschiedenen Tagen einzelne Sta-
tionen besuchen. 
Der Osterweg ist ein Angebot für Kinder und Erwachsene. Man 
kann ihn allein, zu zweit oder im Familienkreis besuchen. Er 
will dazu anregen, sich mit der Geschichte der Passions- und 
Ostertage zu beschäftigen, Anregungen für unser Leben und 
unser Miteinander zu bekommen und spielerisch den Weg zum 
hoffnungsvollen und fröhlichen Osterfest zu gehen. 
  
Wir gestalten bunte Osterkreuze 
Ab 27. März liegen unter dem Vordach des Gemeindehauses 
einfache Holzkreuze bereit. Alle, die mögen, können sich ein 
Kreuz abholen, es nach Lust und Laune gestalten und am Os-
tersamstag zu unserer Kirche bringen. Dort wird es dann Teil 
einer kleinen Ausstellung, die man in der Osterzeit anschauen 
kann. Bei der Gestaltung des Kreuzes ist alles möglich: Stoff, 
Wolle, Farbe, Kleister, Blätter, Zweige, Blüten, Luftballons, 
Bonbons, Perlen, Goldfaden, Steine, Muscheln... Wichtig ist 
nur, dass das Kreuz hinterher anders aussieht als zuvor. 
Wenn Sie möchten, verbinden Sie die Gestaltung mit der 
Stimmung, in der Sie als Person oder Familie gerade jetzt, in 
den Tagen vor Ostern sind. Ist alles gerade schwer und dor-
nig? Dann trägt Ihr Kreuz vielleicht dunkle Farben und sta-
chelige Zweige. Möchten Sie der Hoffnung Ausdruck geben, 
dann glitzert Ihr Kreuz vielleicht in Regenbogenfarben. Oder 
Ihr Kind liebt Einhörner oder Schmetterlinge – dann haben 
auch sie Platz auf dem Osterkreuz. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. 
Bei den Holzkreuzen unterm Gemeindehausvordach finden 
Sie verschiedene Anregungen für Ihre Gedanken bei der Ge-
staltung des Osterkreuzes. 
Wir freuen uns, wenn viele Menschen aus unseren Gemeinden 
mitmachen und ein bunter und vielfältiger Ausdruck unserer 
Osterhoffnung und -freude sichtbar wird. 
Sie sind sehr herzlich eingeladen, mitzumachen!  
  
 

Katholische 
Kirchengemeinde
Großallmerspann

Pfarrer Funk, Kirchstraße 11, 74532 Ilshofen-Großallmerspann, 
Tel.: 07904-8010, E-Mail: stjosef.grossallmerspann@drs.de

Aufgrund der hohen Corona-Infektionszahlen verlangt das 
Gesundheitsamt eine vorherige Anmeldung zu allen Got-
tesdiensten.  
Die Anmeldung zum Gottesdienst kann entweder per E-Mail 
(stjosef.grossallmerspann@drs.de) oder telefonisch im Pfarr-
amt zu den Öffnungszeiten erfolgen (Tel. 07904 / 8010). Falls 
Sie eine Nachricht auf dem AB hinterlassen, geben Sie bitte 
für evtl. Rückfragen auch Ihre Telefonnummer an. 
Die Anmeldung zum Gottesdienst am Donnerstag in Groß-
allmerspann  muss bis spätestens dienstags, 12:00 Uhr 
erfolgen. 
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten am Freitag und 
Sonntag in Großallmerspann  muss bis spätestens don-
nerstags, 11:00 Uhr erfolgen.  
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Di 8:00-12:00 Uhr / Mi 8:00-11:45 Uhr / Do 8:00-11:00 Uhr / 
Fr 8:00-11:45 Uhr 
  
Die Gottesdienste werden entsprechend der Schutzvor-
schriften abgehalten. Bitte bringen Sie Ihren medizini-
schen Mund-Nasen-Schutz mit. Als „medizinische Maske“ 
gelten sogenannte OP-Masken (Einwegmasken) oder auch 
Masken der Standards KN95/N95 oder FFP2. 
  
Freitag, 26. März 2021 
18.00 Uhr	 Großallmerspann: Beichtgelegenheit mit Pfarrer 

Neumann aus Schwäbisch Hall 
18.30 Uhr	 Großallmerspann: Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Großallmerspann: Messfeier 
Sonntag, 28. März 2021 – Palmsonntag 
09.15 Uhr	 Großallmerspann: Messfeier 
	 Es findet keine Prozession statt. 
	 Kollekte für das Heilige Land 
Mittwoch, 31. März 2021 
18.00 Uhr	 Braunsbach: Ökumenischer Kreuzweg / Jugend-

kreuzweg (als Podcast) 
	 Beginn an der ev. Kirche. 
	 Bitte nur mit Voranmeldung bis spätestens 

Montag, 29.03.2021, 12.00 Uhr im Pfarramt (Tel. 
Nr. 07904 / 8010) oder per E-Mail (werner.funk@
drs.de) 

Gründonnerstag, 01. April 2021 
In Ilshofen kein Gottesdienst. 
19.00 Uhr	 Großallmerspann: Gründonnerstag-Liturgie, 
	 anschließend Betstunde 
  
Ökumenischer Jugendkreuzweg 
Im Eingangsbereich der Kirche Großallmerspann gibt es ei-
nen ökumenischen Kreuzweg der Jugend mit Bildern und 
Impulsen, die als Podcast über einen QR-Code abgerufen 
werden können. 
  
Liebe Kirchenmitgliederinnen und Kirchenmitglieder,  
wenn Sie die Kirchlichen Mitteilungen mit den Gottes-
diensten und Informationen aus dem Gemeindeleben noch 
nicht erhalten und diese aber kostenlos zugestellt bekom-
men möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Großall-
merspann, Tel. 07904 / 8010 oder per 
E-Mail: stjosef.grossallmerspann@drs.de 
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Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Wir haben morgens um 10.30 Uhr regelmäßig Gottes-
dienst- derzeit leider noch corona-bedingt ohne Kin-
derprogramm (nach voriger Anmeldung an Friedemann 
Bast, Tel.: 07904/944254, WICHTIG: „OP-Maske“ oder 
„FFP2-Maske“ verwenden!) 
  
Jungschar, Teenkreis und Jugendkreis „treffen“ sich nach 
wie vor online. 
  
Sie können oder wollen derzeit keinen Präsenzgottes-
dienst besuchen? Dann nehmen Sie doch die Andachten 
auf YouTube von unserem Gemeindepastor Karl-Hermann 
Schmeck, oder Bibel-TV, ERF-News, Alpha-Online u.v.m. 
wahr. 
  
So. 28.03.2021 
10.30 Uhr	 Gottesdienst 
18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Karfreitag, 02.04.2021 
15.00 Uhr	 Karfreitagsgottesdienst und bei Bedarf 
18.00 Uhr	 nochmals Gottesdienst 
Ostersonntag, 04.04.2021 
10.30 Uhr	 Gottesdienst- wir feiern die Osterbotschaft 
	 „Der HERR ist auferstanden - ER ist wahrhaftig 

auferstanden- Halleluja 
  
 

Neuapostolische Kirche Ilshofen
Ludwigstraße 23 
  
Sonntag, 28.03.2021 (Palmsonntag) 
09.30 Uhr    Gottesdienst 
Freitag, 02.04.2021 (Karfreitag) 
10.00 Uhr    �Bildübertragung des Gottes-

dienstes 
  

Eine Teilnahme kann nur unter den bekannten Sicherheits-
maßnahmen stattfinden. 
Es findet keine Sonntagschule für die Kinder statt. 
Zentrale Videogottesdienste finden jeden Sonntag um 9.30 
Uhr statt. 
Die Videogottesdienste können per Livestream auf dem You-
Tube-Kanal der Gebietskirche oder als Telefonübertragung 
miterlebt werden. 
Nähere Informationen unter nak-sued.de 
   

Schulanmeldung für das Schuljahr 2021/2022 
Liebe Eltern, 
alle Kinder, die bis zum 31. Juli 2021 das sechste Lebensjahr 
vollenden, sind im Schuljahr 2021/2022 schulpflichtig und 
müssen bei der zuständigen Schulleitung angemeldet werden. 
Für Kinder, die zurückgestellt werden sollen, muss, sofern 
noch nicht geschehen, ein Antrag gestellt werden. Kinder, die 
eventuell eine Schule an einem anderen Ort besuchen wollen, 
müssen ebenfalls gemeldet werden. 

Ebenso können die sogenannten „Kann-Kinder“ angemeldet 
werden. Hierbei handelt es sich um Kinder, die im Zeitraum 
vom 01.08.2015 bis 30.06.2016 geboren wurden. 
Die Schulanmeldung kann aufgrund der momentanen Coro-
na-Verordnung nicht wie geplant am Donnerstag, 22. April 
2021 in der Grundschule Wolpertshausen stattfinden. Für die 
Anmeldung erhalten Sie von uns noch vor Ostern alle notwen-
digen Unterlagen und Informationen. 
Eine erste Information haben wir bereits an alle uns bekannten 
Familien mit Erstklässlern in der Gemeinde Wolpertshausen 
verschickt. 
Sollten Sie Fragen bezüglich der Schulanmeldung haben, 
scheuen Sie sich nicht uns anzurufen unter der Telefon-Nr. 
07904 / 7260. Gerne können Sie uns auch eine Mail an ver-
waltung@gs-wolpertshausen.de schreiben. 
Wir melden uns dann bei Ihnen! 
Mit freundlichen Grüßen 
Brigitte Gronbach 
Schulleitung der Grundschule Wolpertshausen 
  

Kreislandfrauen
Plastikfasten - 
Kleidung & Waschmittel 
Ein genauer Blick aus wel-
chen Materialien unsere Klei-

dung besteht, lohnt sich. Die häufigsten Kunstfasern in vielen 
#bleibzuhause
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Kleidungsstücken sind Polyester, Polyacryl, Polyamid (Nylon) 
und Elasthan. Für uns Menschen und die Umwelt sind diese 
Materialien eine große Belastung. 
Gerade in der Bekleidungsbranche wird unser Massenkon-
sum und unsere Wegwerfgesellschaft deutlich wie in keinen 
anderen Bereich. 
Auch beim Waschgang können einfache Veränderungen eine 
große Wirkung zeigen. 
TIPPS:
•	Auf Weichspüler verzichten
1El Salz oder Tafelessig im Weichspüler Fach bewirken wei-
cheres Wasser und somit auch weichere Wäsche. Gleichzeitig 
entfernt es Flecken. 
Info: Die wenigsten Kläranlagen können Weichspüler aus dem 
Wasser entfernen
•	Waschmaschine nur zu max. 2/3 befüllen
•	Waschtemperatur reduzieren
Energiesparend sowie je geringer die Temperatur ist, desto 
weniger Mikroplastik wird ausgeschwemmt
•	Waschmittel sparsam verwenden
selbst mit deutlich weniger Waschmittel bleibt die Waschwir-
kung gleich 
oder z.B.
•	Waschmittel mit Efeublätter 
Ca.10 Blätter Efeu im Wäschesäckchen in die Waschtrommel 
geben, evtl. ein bisschen einreißen. Ggf. etwas Salz und 1El 
Waschsoda ins Pulverfach geben. Umweltschonend, wächst 
nach und kostet nichts
•	Keine Schuhe in der Waschmaschine waschen
Bei jedem Waschgang lösen sich sehr viele Fasern, die da-
durch in die Umwelt gelangen.
•	Verzicht auf synthetische Kleidung
•	Lieber weniger Kleidung, dafür gute, lokale Qualität kau-

fen
Hält länger und ist gesünder für den Mensch. Ist weniger Um-
weltbelastend und die soziale Ungerechtigkeit in Billiglohnlän-
dern wird nicht mehr unterstützt
•	Secondhand Kleidung kaufen/verkaufen
 Bleiben Sie mit Freude dabei – es lohnt sich! 
Ihre KreisLandFrauen Schwäbisch Hall 
  
 
 

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH  
Fokus Frau und Beruf ONLINE zum Thema „Berufliche 
Weiterbildung“ 
Anlässlich des neuen Veranstaltungsformats „Fokus Frau 
und Beruf“ lädt die Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken am 30. März ein, sich gezielt mit Themen 
und Fragestellungen aus dem Berufsleben auseinanderzu-
setzen. Das Veranstaltungsformat gibt Impulse zu wech-
selnden Themen und findet alle zwei Monate statt.  An-
gesprochensind Frauen, die berufstätig sind oder sich auf 
dem Weg dorthin befinden. 
Bei der Veranstaltung am 30. März 2021 von 16.30 bis 18.00 
Uhr beleuchtet Silke Diehm, Beraterin der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken, das Thema „Berufliche Weiter-
bildung“. Um die wechselnden Herausforderungen des Be-
rufsalltags zu meistern ist die eigene Persönlichkeitsentwick-
lung genauso wichtig wie eine berufsbezogene Weiterbildung. 
Aber wie können Frauen bei dem vielfältigen Angebot die 
passende Weiterbildung finden? Die Teilnehmerinnen haben 
nach einem kurzen Impulsvortrag die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und sich miteinander auszutauschen. 
Die Veranstaltung wird ONLINE stattfinden. Das digitale For-
mat ermöglicht es praktisch von überall aus teilzunehmen. 
Ganz nach dem Motto: Jede Teilnehmerin für sich zuhause, 

aber trotzdem zusammen. „Keine Frau soll mit ihren Fragen 
allein sein“, beschreibt Silke Diehm die Entscheidung, das Ver-
anstaltungsformat online anzubieten.   Kooperationspartner 
bei dieser Veranstaltung sind der Frauenverein e.V. Wertheim, 
die Volkshochschule Bad Mergentheim, die Volkshochschu-
le Crailsheim und die Evangelische Familienbildungsstätte 
Crailsheim. 
So einfach funktioniert die Teilnahme: Neben ihrem In-
teresse benötigen die Teilnehmerinnen einen Rechner oder 
Laptop mit Internetzugang, ein Headset und wahlweise eine 
Webcam. Der Zutritt zum virtuellen Lernraum erfolgt über ei-
nen Link. Nach Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen die 
Zugangsdaten und die Beschreibung zum einfachen Betreten 
des virtuellen Raums. 
Die Teilnahme an „Fokus Frau und Beruf“ ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informationen, auch zur 
Anmeldung, erhalten Interessierte online über den Veranstal-
tungskalender unter www.frauundberuf-hnf.com 
  

 
Bekanntmachung des Vereins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. 
 
15.03.2021 – LEADER Anträge können ab sofort von allen Interessenten gestellt werden. Die 
Projektanträge müssen sich in den definierten Handlungsfeldern des Regionalen Entwicklungskonzeptes 
(REK) Hohenlohe-Tauber wiederfinden. 
 

Hierzu gehören folgende 4 Handlungsfelder: 
HF 1: Perspektiven für Jugend und Senioren 
HF 2: Verborgene Schätze 
HF 3: Zukunftsträchtiges Wirtschaften 
HF 4: Inwertsetzung Kulturlandschaft 

 
- Stichtag für die Einreichung der LEADER Anträge beim Regionalmanagement: 07. April 2021 
- Voraussichtlicher Auswahltermin: 19. Mai 2021 
- Einreichung vollständiger Bewilligungsantrag: 01. Juli 2021 
- Themenbereiche: alle vier Handlungsfelder des REK (s.o.) 
 
- Offen für Anträge in den Fördermodulen 1 (kommunal), 2 (privat) und 6 (privat, Priorität 1 bis 6 des 

Art. 5 der ELER-VO). 
 

- Insgesamt stehen 300.000 € LEADER-Mittel zur Verfügung. 
- Hinzu kommen im Modul 2 Landesmittel in entsprechendem Förderverhältnis.  
- Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) pro Projekt: 600.000 € 
- Adresse für die Einreichung der Anträge: 

LEADER Regionalmanagement Hohenlohe-Tauber 
Herrenhaus Buchenbach 
Langenburger Str. 10 
74673 Mulfingen-Buchenbach 

 
Tel. Hr. Schultes: 07938-66893-91 
Thomas.Schultes@hohenlohekreis.de 

 
Grundvoraussetzung für eine Förderung aus LEADER für die Jahre 2021 und2022 ist eine hinreichende 
Projektreife. Das Projekt soll deshalb bereits zum Zeitpunkt der Beschlussfassung im Auswahlausschuss 
des Vereins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. konzeptionell soweit fortgeschritten sein, dass 
unmittelbar nach einer Förderzusage durch den Auswahlausschuss eine Antragstellung bei der 
zuständigen Bewilligungsbehörde möglich ist. Das heißt, dass bereits die für eine Bewilligung 
notwendigen Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen sein sollen (zum Beispiel je 3 Angebote zur 
Kostenplausibilisierung, evtl. Baugenehmigungen, finaler Kosten- und 
Finanzierungsplan/Finanzierungszusagen der Hausbank, usw.).  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die mit diesem Aufruf zu vergebenden EU-Mittel aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) für die Jahre 2021 und 2022 dem 
Verein Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. derzeit noch nicht zur Verfügung stehen. Deshalb 
beschließt der Auswahlausschuss des Vereins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. in der o.g. 
Auswahlrunde, ohne über eigene Fördermittel zu verfügen. Antragsteller können im Falle eines positiven 
Beschlusses über ihr Vorhaben insofern keinen Anspruch auf Förderung (Bewilligung) herleiten, auch 
dann nicht, wenn alle Förderfähigkeitsvoraussetzungen erfüllt sein sollten.  
 

Bekanntmachung des  
Vereins Regionalentwicklung 
Hohenlohe-Tauber e.V. 

15.03.2021 –  LEADER Anträge können ab sofort von allen 
Interessenten gestellt werden. Die Projektanträge müssen 
sich in den definierten Handlungsfeldern des Regionalen Ent-
wicklungskonzeptes (REK) Hohenlohe-Tauber wiederfinden. 
Hierzu gehören folgende 4 Handlungsfelder: 
HF 1: Perspektiven für Jugend und Senioren  
HF 2: Verborgene Schätze 
HF 3: Zukunftsträchtiges Wirtschaften  
HF 4: Inwertsetzung Kulturlandschaft 
-	� Stichtag  für die Einreichung der LEADER Anträge beim 

Regionalmanagement: 07. April 2021 
-	 Voraussichtlicher Auswahltermin: 19. Mai 2021 
-	� Einreichung vollständiger Bewilligungsantrag: 01. Juli 

2021 
-	 Themenbereiche: alle vier Handlungsfelder des REK (s.o.) 
  
-	� Offen für Anträge in den Fördermodulen 1 (kommunal), 

2 (privat) und 6 (privat, Priorität 1 bis 6 des Art. 5 der 
ELERVO). 

  
-	� Insgesamt stehen 300.000 € LEADERMittel zur Verfü-

gung. 
-	� Hinzu kommen im Modul 2 Landesmittel in entsprechen-

dem Förderverhältnis. 
-	� Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) pro Projekt: 

600.000 € 
-	 Adresse für die Einreichung der Anträge:  
	 LEADER Regionalmanagement HohenloheTauber  
	 Herrenhaus Buchenbach 
	 Langenburger Str. 10, 74673 Mulfingen-Buchenbach 
	 Tel. Hr. Schultes: 07938-66893-91, 
	 Thomas.Schultes@hohenlohekreis.de 
  
Grundvoraussetzung für eine Förderung aus LEADER für die 
Jahre 2021 und2022 ist eine hinreichende Projektreife. Das 
Projekt soll deshalb bereits zum Zeitpunkt der Beschlussfas-
sung im Auswahlausschuss des Vereins Regionalentwicklung 
Hohenlohe-Tauber e.V. konzeptionell soweit fortgeschritten 
sein, dass unmittelbar nach einer Förderzusage durch den 
Auswahlausschuss eine Antragstellung bei der zuständigen 
Bewilligungsbehörde möglich ist. Das heißt, dass bereits die 
für eine Bewilligung notwendigen Vorbereitungen weitgehend 
abgeschlossen sein sollen (zum Beispiel je 3 Angebote zur 
Kostenplausibilisierung, evtl. Baugenehmigungen, finaler Kos-
ten- und Finanzierungsplan/Finanzierungszusagen der Haus-
bank, usw.). 
Es wird darauf hingewiesen, dass die mit diesem Aufruf zu ver-
gebenden EU-Mittel aus dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) für 
die Jahre 2021 und 2022 dem Verein Regionalentwicklung 
Hohenlohe-Tauber e.V. derzeit noch nicht zur Verfügung ste-



Nummer 12	 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wolpertshausen vom 26. März 2021� Seite 9

hen. Deshalb beschließt der Auswahlausschuss des Vereins 
Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. in der o.g. Aus-
wahlrunde, ohne über eigene Fördermittel zu verfügen. An-
tragsteller können im Falle eines positiven Beschlusses über 
ihr Vorhaben insofern keinen Anspruch auf Förderung (Bewil-
ligung) herleiten, auch dann nicht, wenn alle Förderfähigkeits-
voraussetzungen erfüllt sein sollten. 
Unser Auswahlausschuss wird jedoch nach der Auswahlent-
scheidung alle positiv beschlossenen Vorhaben dem Land 
vorlegen und unmittelbar nach Zuteilung der EU-Fördermit-
tel und positiver Prüfung der Förderfähigkeit zur Bewilligung 
vorschlagen. 
Die Projektanträge werden vom Auswahlausschuss des Ver-
eins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. nach einem 
transparenten und überprüfbaren Auswahlverfahren anhand 
der objektiven Bewertungskriterien bewertet, entsprechend 
ausgewählt und beschlossen. Die Bewertungskriterien, Infor-
mationen zum Projektauswahlverfahren und die Geschäfts-
ordnung des Auswahlausschusses können unter www.lea-
der-hohenlohe-tauber.eu/service-downloads/  eingesehen 
werden. 
Alle weiteren relevanten Informationen zur Umsetzung von 
LEADER in unserem Aktionsgebiet entnehmen Sie bitte dem 
Regionalen Entwicklungskonzept, ebenfalls auf der Home-
page abrufbar.   
Vor Antragseinreichung wird eine Kontaktaufnahme mit 
der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Überprüfung der 
grundsätzlichen Förderfähigkeit Ihrer Projektidee unbe-
dingt empfohlen. 

 
 
 

15.03.2021 – LEADER Anträge können ab sofort von allen Interessenten gestellt werden. Die 
Projektanträge müssen sich in den definierten Handlungsfeldern des Regionalen Entwicklungskonzeptes 
(REK) Hohenlohe-Tauber wiederfinden. 
 

Hierzu gehören folgende 4 Handlungsfelder: 
HF 1: Perspektiven für Jugend und Senioren 
HF 2: Verborgene Schätze 
HF 3: Zukunftsträchtiges Wirtschaften 
HF 4: Inwertsetzung Kulturlandschaft 

 
- Stichtag für die Einreichung der LEADER Anträge beim Regionalmanagement: 07. April 2021 
- Voraussichtlicher Auswahltermin: 19. Mai 2021 
- Einreichung vollständiger Bewilligungsantrag: 01. Juli 2021 
- Themenbereiche: alle vier Handlungsfelder des REK (s.o.) 
 
- Offen für Anträge in den Fördermodulen 1 (kommunal), 2 (privat) und 6 (privat, Priorität 1 bis 6 des 

Art. 5 der ELER-VO). 
 

- Insgesamt stehen 300.000 € LEADER-Mittel zur Verfügung. 
- Hinzu kommen im Modul 2 Landesmittel in entsprechendem Förderverhältnis.  
- Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) pro Projekt: 600.000 € 
- Adresse für die Einreichung der Anträge: 

LEADER Regionalmanagement Hohenlohe-Tauber 
Herrenhaus Buchenbach 
Langenburger Str. 10 
74673 Mulfingen-Buchenbach 

 
Tel. Hr. Schultes: 07938-66893-91 
Thomas.Schultes@hohenlohekreis.de 

 
Grundvoraussetzung für eine Förderung aus LEADER für die Jahre 2021 und2022 ist eine hinreichende 
Projektreife. Das Projekt soll deshalb bereits zum Zeitpunkt der Beschlussfassung im Auswahlausschuss 
des Vereins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. konzeptionell soweit fortgeschritten sein, dass 
unmittelbar nach einer Förderzusage durch den Auswahlausschuss eine Antragstellung bei der 
zuständigen Bewilligungsbehörde möglich ist. Das heißt, dass bereits die für eine Bewilligung 
notwendigen Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen sein sollen (zum Beispiel je 3 Angebote zur 
Kostenplausibilisierung, evtl. Baugenehmigungen, finaler Kosten- und 
Finanzierungsplan/Finanzierungszusagen der Hausbank, usw.).  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die mit diesem Aufruf zu vergebenden EU-Mittel aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) für die Jahre 2021 und 2022 dem 
Verein Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. derzeit noch nicht zur Verfügung stehen. Deshalb 
beschließt der Auswahlausschuss des Vereins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. in der o.g. 
Auswahlrunde, ohne über eigene Fördermittel zu verfügen. Antragsteller können im Falle eines positiven 
Beschlusses über ihr Vorhaben insofern keinen Anspruch auf Förderung (Bewilligung) herleiten, auch 
dann nicht, wenn alle Förderfähigkeitsvoraussetzungen erfüllt sein sollten.  
 

 
 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
Neue Hotline für Eltern zu Ausbildung und Berufswahl 
Direkter Draht zu den Beratern der Handwerkskammer  
Was will ich werden? Diese Frage beschäftigt nicht nur Ju-
gendliche kurz vor dem Schulabschluss, sondern auch deren 
Eltern. Informationen und Tipps für diese wichtige Lebenspha-
se erhalten sie bei den Beratern der „Passgenauen Besetzung“ 
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken. Normalerweise 
sind Lisa Büchele und Peter Bauer dafür vor Ort auf Ausbil-
dungsmessen, bei Schulbesuchen oder Aktionstagen. „Da das 
in Zeiten von Corona nicht möglich ist, haben wir nach einer 
Möglichkeit gesucht, wie Eltern trotzdem unkompliziert mit 
uns in Kontakt treten können“, erklärt Peter Bauer. 
Dafür gibt es jetzt die neue Eltern-Hotline der Handwerkskam-
mer. Immer dienstags sind die Berater von 15 bis 18 Uhr für 
Eltern und Ausbildungssuchende zu erreichen, um alle Fragen 
rund um die Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche zu be-
antworten. „Eltern spielen bei der Berufswahl ihrer Kinder oft 
eine große Rolle, können dabei aber meist nur auf ihre eige-
nen Erfahrungen zurückgreifen. Da kann der Blick von außen 
hilfreich sein - auch um über den Tellerrand hinauszublicken“, 
betont Lisa Büchele. 
Die Eltern-Hotline zur „Passgenauen Besetzung“ 
Jeden Dienstag von 15 - 18 Uhr unter Tel. 07131 791 223 
  
Unfallkasse Baden-Württemberg 
Die Gewinner stehen fest: 20.000 € für mehr Sicherheit und 
Gesundheit an Schulen in Baden-Württemberg 
UKBW, Kultus- und Innenministerium ehren Gewinnerschulen 
des „Tags der Schülersicherheit“ 
Auch für 2021 hat die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
wieder gemeinsam mit dem Kultus- und Innenministerium Ba-
den-Württemberg den „Tag der Schülersicherheit“ ausgeru-
fen. Unter den 44 eingereichten Beiträgen hat die Unfallkasse 
gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der Ministerien 
zehn Gewinnerschulen ausgewählt. Die prämierten Themen 
reichen von Gewaltprävention, Sucht, Depression und Ängste 
über Umgang mit digitalen Medien bis hin zu Bewegung und 

Fitness, gesunde Ernährung sowie Verkehrssicherheit. Jede 
Gewinnerschule erhält eine Urkunde und je 2.000 €. Zudem 
werden drei Schulen mit einem Sonderpreis ausgezeichnet: 
Dabei handelt es sich um besonders herausragende Projekte, 
die durch ein Profi-Filmteam dokumentiert werden. 
„Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler - das ist un-
ser Ziel! Als Unfallkasse Baden-Württemberg arbeiten wir hier 
Seite an Seite mit dem Land für eine gesunde Lernumgebung 
und einen sicheren Schulweg. Unser Tag der Schülersicher-
heit zeigt auch dieses Jahr wieder, dass es viele engagierte 
Schulen mit tollen Best-Practice-Projekten in Baden-Württem-
berg gibt, die gemeinsam mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern einiges auf die Beine stellen. Danke für Ihr Engagement!“ 
würdigt UKBW-Geschäftsführer Siegfried Tretter den Einsatz 
aller Schulen, die sich beworben haben. Die Auszeichnung 
wurde von Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW, und 
Volker Schebesta MdL, Staatssekretär im Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport, ausgelobt. Dieses Jahr findet die 
Preisverleihung digital innerhalb des hybriden Bildungstags 
der UKBW im Rahmen des Jubiläums „50 Jahre Schülerun-
fallversicherung“ am Donnerstag, 25. März 2021, von 15 bis 
17 Uhr, statt. Alle Infos zum Programm und die Anmeldung 
unter www.ukbw.de/50jahresuv. 
Mit dem „Tag der Schülersicherheit“ werden jedes Jahr Vor-
bild-Projekte an Schulen in Baden-Württemberg ausgezeich-
net, die sich mit eigenen Projekten gemeinsam mit ihren 
Schülerinnen und Schülern und weiteren Beteiligten wie z. B. 
Lehrkräften, Eltern und außerschulischen Partnern für mehr Si-
cherheit und Gesundheit in der Schule und auf dem Schulweg 
einsetzen. Kreativität, Ideenreichtum und das Engagement der 
Schülerinnen und Schüler stehen dabei im Mittelpunkt. Diese 
Projekte sollen auch andere Schulen zum Nachahmen auffor-
dern. „Die in diesem Jahr prämierten Projekte zeichnen sich 
vor allem durch Kreativität, Nachhaltigkeit, Übertragbarkeit 
auf andere Schulen, praktischen Nutzen und den Einbezug 
verschiedener Beteiligter aus“, lobt UKBW-Geschäftsführer 
Siegfried Tretter den Ideenreichtum der eingereichten Projekte. 
Die Preisträger 2021 und das Votum der Jury: 
Thema „Verkehrssicherheit“ 
-  �Schloßgartenschule Grundschule Großweier: „Raus aus 

dem toten Winkel“ 
Kinder frühzeitig für mögliche Gefahren im Straßenverkehr zu 
sensibilisieren und entsprechende Verhaltensregeln zu trai-
nieren, rettet Leben. Insbesondere das Thema „Toter Winkel“ 
stellt hier eine bekannte Gefahrenquelle dar. Durch die Zu-
sammenarbeit mit einer ortsansässigen Spedition können die 
Schulkinder an einem Aktionstag selbst Platz auf dem Fahrer-
sitz eines LKWs nehmen und so die Gefahren des toten Win-
kels von einer anderen Perspektive kennen lernen. Mit ihrem 
Informations- und Trainingsprogramm sensibilisiert die Schule 
die Kinder bereits frühzeitig für diese Gefahrenquelle und trai-
niert zudem Verhaltensregeln, um die Kleinsten zu schützen. 
-  �Realschule Jestetten: „Realschule Jestetten - mit Si-

cherheit, JA!!!“ 
Das Konzept der Realschule Jestetten berücksichtigt alle 
wichtigen Themenbereiche zur Verkehrssicherheit der Schü-
lerinnen und Schüler. Durch verschiedene Aktivitäten, wie z. 
B. ein jährlich stattfindender Verkehrssicherheitstag oder Fahr-
radsicherheitskon-trollen zum Check der Verkehrstauglich-
keit der Fahrräder der Schülerinnen und Schüler, werden die 
Fünft- bis Achtklässler im Umgang mit auftretenden Gefahren 
sensibilisiert und lernen Verantwortung im Straßenverkehr zu 
übernehmen. Viele Partner vor Ort - z.B. die ansässige Poli-
zei, die freiwillige Feuerwehr und das DRK - sind mit dabei.  
-  �Hügelschule Tübingen: „DIE WEGCHECKER - sicher auf 

dem Weg zur Schule“ 
Seine eigene Umgebung besser kennen lernen, sich dort wohl-
fühlen und gleichzeitig „Elterntaxis“ überflüssig machen? Ge-
nau dieses Ziel verfolgt die Hügelschule Tübingen. Durch den 
Einsatz verschiedener Techniken, wie laufen, malen, fotogra-
fieren oder Ergebnisse besprechen, entdecken und „checken“ 
die Kinder gemeinsam ihre Umgebung und werden damit 
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selbständig, regelbewusst und vertrauter mit ihren Schulwe-
gen. Das Projekt „Wegchecker“ überzeugt durch seinen ho-
hen praktischen Nutzen, seine Kreativität und Übertragbarkeit 
auf andere Schulen. 
-  �Grundschule Schillerschule Kornwestheim: „Zu Fuß 

zur Schule“ 
Zu viele „Elterntaxis“ und ein hohes Verkehrsaufkommen - mit 
diesen Problemen war die Schillerschule konfrontiert. Das Pro-
jekt „Zu Fuß zur Schule“ ist ein vielversprechender Ansatz, um 
die bei der Schule bestehenden Verkehrssicherheitsgefahren 
anzugehen. Die Kinder nehmen dabei aktiv an der Problem-
lösung teil: Durch einen internen Wettbewerb, welche Klas-
se die meisten Schulwege selbstständig bewältigt, wird das 
Selbstbewusstsein der Schulkinder und ihre Entwicklung hin 
zu selbstsicheren Verkehrsteilnehmern gefördert. Insbeson-
dere die nach der Wettbewerbsphase anschließende Gefah-
renanalyse macht das Projekt effektiv und nachhaltig. 
Thema „Gewaltprävention, Depressionen & Ängste, Cyber-
mobbing, Sucht, Resilienz“ 
-  �Hartranft-Grundschule Freudenstadt: „Probleme klären 

- fair miteinander umgehen“ 
Konflikte selbstständig lösen - das ist Ziel des Projektes „Pro-
bleme klären - fair miteinander umgehen“. Dies gelingt durch 
vier klare und einfache Problemlösungsschritte, die alle Grund-
schülerinnen und -schüler der Harntranft-Grundschule lernen: 
1. Problem aufzeigen, 2. Zuhören, 3. Problem diskutieren, 4. 
Problem lösen oder nochmals besprechen. Das Vorgehen 
ist für die Zielgruppe verständlich und durch die Materialien 
ansprechend visualisiert. Andere Grundschulen können die 
Methode ohne großen Aufwand übernehmen. 
-  �Gemeinschaftsschule Jettingen: „WIR gegen GEWALT! 

Gewaltpräventionsreihe der Gemeinschaftsschule Jet-
tingen“ 

In der Gemeinschaftsschule Jettingen setzt die Schule auf ein 
ganzheitliches Gewaltpräventionsprogramm für die Klassen 
5 bis 8. Durch vielfältige Methoden, wie z. B. Sozialkompe-
tenztraining und Schülerbuddys zum Schutz und zur Beglei-
tung der Fünftklässler, werden die Schülerinnen und Schüler 
in ihrer persönlichen Entwicklung gestärkt. Sie entwickeln 
ein stärkeres Selbstbewusstsein, Empathie und Problemlö-
sekompetenzen. 
Thema „Gesunde Ernährung, Bewegung & Fitness, leichter 
Lernen durch Bewegung, Lärm/Stille“ 
-  �Weiherdammschule Blumberg: „Vom Gemüsebeet in 

die Schulküche“ 
Die Schülerinnen und Schüler lernen verschiedene Themenfel-
der wie Natur, Umwelt und Landwirtschaft kennen. Durch die 
Mitarbeit im Schulgarten und die tägliche Zubereitung von fri-
schen Mahlzeiten für alle Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte 
erfahren sie, was es heißt, sich gesund und ausgewogen zu 
ernähren. Das Projekt überzeugt durch seine Nachhaltigkeit 
und den praktischen Nutzen. Zudem trägt die enge Zusam-
menarbeit zu einem positiven Schulklima bei.   
-  �Otto-Graf-Realschule Leimen: „Gemeinsam schwitzen 

statt sitzen!“ 
Schule und Abenteuer - diese spannende Verbindung gelingt 
der Otto-Graf-Realschule Leimen mit ihrem Projekt „Gemein-
sam schwitzen statt sitzen“. Durch gemeinsame Sport- und 
Erlebniswanderungen stellen sich die Schülerinnen und Schü-
ler neuen Herausforderungen. Ein didaktisch sehr gut durch-
dachtes, kreatives Konzept, das auf die persönliche Entwick-
lung, soziales Miteinander, mehr Bewegung und das Erleben 
der Natur abzielt. 
-  �Alfred-Amann-Gymnasium Bönnigheim: „AAG-Fit und 

gesund! At School and at Home!“ 
Mit einem „Fit und gesund!“-Set bleiben die Schülerinnen 
und Schüler jederzeit körperlich fit und aktiv - auch über die 
Corona-Pandemie hinaus. Die verwendeten Materialien (Ko-
ordinationsseil, Jonglier- und Igelball) sind immer im Trans-
portsäckchen im Schulranzen mit dabei. Ein sehr kreatives 
Projekt, das mit den begleitenden Übungen Bewegungsarmut 
begegnet und von anderen Schulen ohne großen Aufwand 

übernommen werden kann. 
Thema „Umgang mit digitalen Medien“ 
-  �Theodor-Heuss-Realschule Offenburg: „InterNETT-Coaches“
Gemeinsam gegen Cybermobbing, Hetze und Fake News im 
Netz vorgehen - das ist das Ziel der „InterNETT-Coaches“. 
Jugendliche der neunten Klasse stehen jüngeren Schülerin-
nen und Schülern ehrenamtlich als Ansprechpersonen bei 
Problemen mit digitalen Medien zur Verfügung. Als Gesamt-
konzept der Schule gegen Mobbing und Hass im Netz fördern 
die „InterNETT-Coaches“ durch einen niederschwelligen peer-
to-peer Ansatz eine respektvolle Diskussionskultur - in der 
Schule und für einen altersgerechten Umgang mit Fake News 
und Hass in den sozialen Medien. Weitere Informationen unter 
www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit 
 
Bauernverband  
Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V.  
Apfelanbau und Biodiversität auf dem Bauernhof 
Fachexkursion Lernort Bauernhof 
Herzliche Einladung an aktive Lernort Bauernhof-Betriebe und 
Neueinsteiger zur Fachexkursion. 
am	 16.04.2021 
von	 9:00 bis 16 Uhr 
in	 Öhringen- Baumerlenbach, Obsthof Rembold 
Hinweis: Aufgrund der aktuellen Lage wird die Schulung 
vermutlich im Online-Format stattfinden. 
Im Fokus der Schulung steht die handlungsorientierte Ver-
mittlung landwirtschaftlicher Themen für Schulklassen auf 
dem Bauernhof:
•	Erwerbsobstbau Apfel –  Einstieg in die Hoferkundung 

und Hofstationen, Einsatz von Nützlingen – Katja Rembold, 
Lernort Betrieb

•	Erkundung Streuobstwiese  – Ann-Kathrin Käppeler, Pro-
jektleitung Lernort Bauernhof Ba-Wü

•	Biodiversität mit älteren Schülern -   Monika.Göltenboth, 
Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis

•	Stationen für den Milchviehbetrieb  – Neues Leben für den 
Klassiker – Sissy Beck, Fichtenau, Lernortbetrieb

Das eigene Erarbeiten, Erfahrungsaustausch und Aktuelles 
aus Lernort Bauernhof BaWü sind ebenfalls Bestandteil der 
Fortbildung.  
Veranstalter: Bauernverband Schwäbisch Hall Hohenlohe 
Rems und die Landwirtschaftsämter der Landkreise Schwä-
bisch Hall, Hohenlohe, Rems-Murr und Main-Tauber. 
Teilnahmekosten:  20,- € 
Anmeldung erbeten bis 13.04.2021 
Die Teilnahmezahl ist begrenzt auf 30 Personen. 
Mail: andrea.bleher@lbv-bw.de, Fax: 07944 94 35 111 
  
Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
Personaloffensive Handwerk 2025 reagiert auf veränder-
ten Beratungsbedarf  
Mit neuer Online-Talkrunde „Führung neu denken“ gut 
durch die Krise 
Die Personalführung nimmt in Krisenzeiten eine zentrale Rolle 
ein – das zeigen aktuelle Zahlen der Personaloffensive Hand-
werk 2025. Während in den Jahren 2018 und 2019 vor allem 
das Personalmarketing ein gefragtes Thema bei den Hand-
werkern war, unterstützen die Berater für Personal- und Or-
ganisationsentwicklung der baden-württembergischen Hand-
werkskammern die Unternehmer seit Frühjahr 2020 verstärkt 
im Bereich der Führung. In der landesweiten Online-Talkrunde 
„Führung neu denken“ erhalten sie nun Tipps und Handlungs-
empfehlungen von den Kammerexperten. 
„Mehr als jede fünfte Beratungsanfrage der baden-württem-
bergischen Handwerksbetriebe dreht sich derzeit um das 
Thema Führung“, erklärt Carmen Bender, Personalberaterin 
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken. Im Vergleich zum 
Vorjahr sei der Wert um 6 Prozentpunkte gestiegen. „Die Per-
sonalführung spielt eine entscheidende Rolle, um als Unter-
nehmen erfolgreich durch die Krise zu kommen“, so Bender. 
Eine transparente, offene Kommunikation, eine wertschätzen-
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de Unternehmenskultur und Verständnis für die persönliche 
Situation der Mitarbeitenden seien zentrale Anforderungen, die 
an Führungskräfte besonders in Krisenzeiten gestellt werden. 
Wertvolle Tipps für die Gestaltung der Kommunikation und 
neue Impulse zum Thema Führung erhalten Unternehmer ab 
Ende März in der kostenfreien Talkrunde „Führung neu den-
ken“, einem gemeinsamen Online-Angebot der baden-würt-
tembergischen Handwerkskammern. „Im ersten Teil der 
Talkrunde wird der Zusammenhang zwischen Führen und 
Weiterentwickeln des Betriebs erarbeitet. Unternehmern wird 
aufgezeigt, wie sie diese zielgerichtet in ihren Betrieb einbrin-
gen“, beschreibt Bender. Die zweite Talkrunde widmet sich 
den Methoden und Prozessen der Unternehmenskultur, be-
vor es im dritten und letzten Termin um das agile Arbeiten im 
Handwerk gehen wird. Impulse zu den verschiedenen Themen 
geben Keyspeaker, wie beispielsweise eine Market Managerin 
der IKEA Deutschland GmbH & Co. KG, sowie Experten aus 
regionalen Handwerksunternehmen. 
Die Termine im Überblick: 
• Mittwoch, 24. März, von 11 bis 12 Uhr
Führung neu denken (Talkrunde) – Warum wir morgen anders 
führen müssen. Und wie wir heute schon damit anfangen können
• Donnerstag, 10. Juni, von 11 bis 12 Uhr
Führung neu denken (Talkrunde) – Unternehmenskultur: Wie 
wir sie erkennen und warum sie für jeden Betrieb wichtig ist
• Dienstag, 7. Dezember, von 11 bis 12 Uhr
Führung neu denken (Talkrunde) – Agiles Arbeiten im Handwerk
Weitere Informationen und Termine gibt es online unter www.
handwerk2025.de/fuehrung-neu-denken sowie www.hwk-heil 
bronn.de/web-seminare 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 09.04.2021
Redaktionsschluss: 31.03.2021, 23:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Eieruhr
Zunächst müssen die 
Querspalten des Rätsels 
gelöst werden. Auf der 
senkrechten Mittelspal-
te ergibt sich dann das 
Lösungswort.

1. Staudenharz

2. Feld und Wald

3. Salbe

4. Tiroler Kurort

5. moderne
    Musikrichtung

6. Unfall

7. tätig

8. unweit
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Lösung:

OSTERMONTAG = 1. ASA, 2. NATUR, 
3. CREME, 4. ERL, 5. POP, 6. PANNE, 7. 
AKTIV, 8. NAH 
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Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Wolpertshausen

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de


